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Pressemitteilung 544/2022 

 

Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 24/2022 des städtischen Amtsblattes ist erschienen. Darin wird die Tagesordnung 

der nächsten Ratssitzung, die am Donnerstag, 24. November, um 17.00 Uhr im Ratssaal am 

Europaplatz stattfindet, öffentlich bekanntgemacht. 

 

Die Vorlagen der Verwaltung und die Anträge der Politik zu den einzelnen 

Tagesordnungspunkten können interessierte Castrop-Rauxelerinnen und Castrop-Rauxeler im 

Rats- und Bürgerinformationssystem einsehen, das über die städtische Internetseite 

www.castrop-rauxel.de/politik-online erreichbar ist. 

 

Alle Amtsblätter stehen auf der Seite www.castrop-rauxel.de/amtsblatt zum Abruf bereit. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein Abonnement der zukünftigen 

Ausgaben registrieren. Diese Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 
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Pressemitteilung 545/2022 

 

Ökoinsel Frohlinde feierte großes Lichterfest 

 

Begleitet von Sankt Martin auf seinem Pferd und dem Spielmannszug Obercastrop zogen die 

Kinder und Familien der Ökoinsel Frohlinde in dieser Woche (08.11.) durch ihren Stadtteil. Der 

Laternenumzug gehörte zum Lichterfest, das der städtische Naturkindergarten mit 

Unterstützung des Fördervereins zum ersten Mal seit der Corona-Pandemie endlich wieder groß 

auf seiner „Insel“ feiern konnte. 

 

Etwa 200 Kinder, Eltern, Tanten, Onkel, Großeltern und Erzieherinnen genossen den Abend in 

gemütlicher Atmosphäre mit Martinsbrezeln, Kuchen, Kaffee, Kinderpunsch und der 

traditionellen Kürbissuppe aus Kürbissen aus dem eigenen Garten der Ökoinsel. Die 

Vorschulkinder haben zudem ein kleines Sankt-Martin-Schauspiel aufgeführt. Im „Ökolädchen“ 

wurden selbstgemachte Leckereien wie Marmeladen, gebrannte Mandeln, Spritzgebäck oder 

Schokocrossies sowie dekorative Bastelarbeiten angeboten. Der komplette Erlös des 

Lichterfestes kommt dem Förderverein der Ökoinsel zugute. 
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Pressemitteilung 546/2022 

 

St. Martinsumzug ging singend durch Merklinde 
 

Rund 250 Menschen zogen am Donnerstag, 10. November, beim St. Martinsumzug in Merklinde 

singend durch den Stadtteil. Der Kindergarten St. Marien hatte gemeinsam mit den 

Brückenprojekten der Caritas und finanziell unterstützt vom Quartiersfonds zum Umzug alle 

Merklinder eingeladen, aber den Umzug auch für Interessierte aus anderen Stadtteilen geöffnet. 

Neben den Kindern der Einrichtungen waren so auch Geschwister, Eltern und größtenteils 

weitere Freunde der Familien dabei. Gegen 17.00 Uhr startete der Zug, angeführt von St. 

Martin(a) und ihrem Pferd.  

 

Auf dem Weg legte der Umzug eine Pause ein. Hier wurde, schön beleuchtet von den vielen 

Laternen, die bekannte St. Martin-Geschichte aufgeführt. Nach dem Umzug wurde auf dem 

Außengelände des Kindergartens noch gespielt und geplaudert. Alle Martinsbrezeln wurden 

verputzt, auch reichlich Würstchen, Kakao und Punsch wurden verzehrt. 

 

Das Quartiersmanagement Merklinde unterstützt Ideen aus dem Stadtteil und kann auch zum 

Quartiersfonds beraten. Vor Ort ist das Quartiersbüro am Landwehr 2 von Montag bis Freitag 

erreichbar bzw. per E-Mail unter info@qm-merklinde.de oder telefonisch unter 02305 / 

4388680.  
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Pressemitteilung 547/2022 

 

Vorschulkinder besuchten Bürgermeister 

 

Anfang November war Bürgermeister Rajko Kravanja Gastgeber für besonders wissbegierige 

Bürgerinnen und Bürger. Die Vorschulkinder des Evangelischen Noah-Kindergartens waren zu 

Besuch im Rathaus. 

 

Rajko Kravanja zeigte ihnen den Ratssaal und erklärte ihnen in einfachen Worten, was dort 

passiert. Anschließend ging es in das Büro des Bürgermeisters. Dort waren die Kinder besonders 

vom Modell des Flugzeuges begeistert, das den Namen Castrop-Rauxel trägt. Der Airbus 340-300 

fliegt für die Lufthansa auf Langstrecken. Gemeinsam läuteten sie anschließend die Glocke, die 

an die Pferderennen auf der ehemaligen Castroper Rennbahn erinnert. Die Süßigkeiten im 

Bürgermeisterbüro überlebten den Termin nicht. Gut gelaunt verabschiedete sich die nette 

Gruppe mit kleinen Geschenken später aus dem Rathaus. 
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Pressemitteilung 548/2022 

 

Marcel-Callo-Haus und Freunde: Kinderfilmspaß startet 

 

Schon am Montag, 14. November, beginnt der Filmspaß des Marcel-Callo-Hauses, der Kinder- 

und Jugendfreizeitstätte des "Trägerwerk der Georgspfadfinder e.V.", und befreundeter 

Jugendeinrichtungen. Das Kinder- und Jugendzentrum Trafo, das Jugendzentrum BoGi´s Café, das 

NIG im Agora Kulturzentrum und das Center Pöppinghausen sind dabei. Prämierte und 

sehenswerte Kinderfilme stehen für eine Woche, bis zum 18. November, wieder auf dem 

Programm. Vormittags öffnen einige der beteiligten Jugendzentren für Schulen, am späten 

Nachmittag sind Kinder und Teenies zum kostenlosen Kinospaß eingeladen. 

 

Abenteuer mit Wildgänsen, ein Trickfilm über das Emotionenkarussell einer Elfjährigen nach 

einem Umzug, ein berühmter Lokführer auf der Suche nach der Herkunft seines Freundes, 

Filmgeschichten über Robben und Schmuggler, Pferde, wilde Zauberinnen, Luftballons und 

Weihnachten in verwunschenen Wälder erwartet u.a. die jungen Zuschauerinnen und Zuschauer.  

 

Im Kinder- und Jugendzentrum Trafo laufen die bekannten Filmtitel täglich um 17.00 Uhr. Junge 

Zuschauer ab sechs Jahren sind in Begleitung ihrer Eltern willkommen, ab acht Jahren können die 

Filmfans schon alleine zuschauen. Das Marcel-Callo-Haus zeigt am Montag, 14. November, und 

am Donnerstag, 17. November, jeweils um 16.00 Uhr das Filmprogramm. In der AGORA ist am 

Montag und am Dienstag, 15. November, ab 16.00 Uhr Kinotag. An diesen Tagen verwandelt sich 

auch das Jugendzentrum Pöppinghausen jeweils um 16.30 Uhr in einen Kinosaal. 

 

Genauere Informationen zu den Filmen halten die jeweiligen Jugendzentren bereit: 

Marcel-Callo-Haus, Tel. 02305 / 41545 

Kinder- und Jugendzentrum Trafo, Tel. 02305 / 73148 

Center Pöppinghausen, Tel. 02305 / 84081 

NIG im Agora Kulturzentrum, Tel. 02305 / 923040 

Pressemitteilung 549/2022 
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Glasfaserausbau durch die Deutsche Telekom 

Bürgerinnen und Bürger erhalten Informationsbrief des Bürgermeisters 

 

Bürgerinnen und Bürger aus dem Norden der Stadt erhalten schon bald Post von Bürgermeister 

Rajko Kravanja. In dem Schreiben finden sich grundlegende Informationen zum geplanten 

Glasfaserausbau durch die Deutsche Telekom sowie zum Start der Direktvermarktung an der 

Haustür durch ein Unternehmen, das hier im Auftrag der Telekom handelt. Zugestellt werden die 

Briefe an Haushalte in den sechs für den Ausbaubeginn angedachten Gebieten: 

 Ickern-Nordost 

 Ickern-Südwest 

 Henrichenburg/Ickern nördlich der Emscher 

 Henrichenburg-Ost 

 Habinghorst-Mitte 

 Habinghorst-Ost 

 

Bei Beratungsangeboten direkt an der Haustür gilt generell: Jede Beraterin und jeder Berater 

muss sich ausweisen können. Anwohnerinnen und Anwohner sollten immer den Mitarbeitenden-

Ausweis mit dem Personalausweis abgleichen und sich den Namen der Beraterin bzw. des 

Beraters notieren. 

 

Die Deutsche Telekom sieht vor, rund 35.000 Haushalte in Castrop-Rauxel für Eigentümerinnen 

und Eigentümer kostenfrei auf ein modernes FTTH-Netz (Glasfaser bis in die Wohnung/ins 

Gebäude) aufzurüsten. Ca. 17.000 Gebäude sollen dadurch Zugang zu besonders stabilem und 

schnellem Internet erhalten. Zu diesem Zweck hatten die Stadt Castrop-Rauxel und die Telekom 

im August dieses Jahres eine gemeinsame Erklärung unterzeichnet. 

 


